
Augsburg, den 09.05.2016

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

im vergangenen Jahr wurden die Eintrittspreise für Schwerbehinderte Menschen mit
Begleitperson beim Theater Augsburg neu geregelt. Seitdem müssen Schwerbehinderte (ab
GdB 50), die im Besitz eines Schwerbehindertenausweises mit dem Eintrag „B“ sind, für eine
Vorstellung 70 % des Normalpreises bezahlen  und die Begleitperson darf umsonst mit in die
Vorstellung gehen. Vor der neuen Regelung mussten die Begleitpersonen ebenfalls 70 % des
Normalpreises bezahlen, was für großen Unmut bei den Betroffenen geführt hat, da
Schwerbehinderte mit Begleitung insgesamt 140 % des Eintrittspreises zahlen mussten. Die
im letzten Jahr neu gefasste Regelung gilt jedoch nur für Menschen, die kein Abonnement
besitzen. Dass Schwerbehinderte Abonnenten mit dem Zusatz „B“ nicht bei der neuen
Eintrittsregelung miteinbezogen wurden, sorgt für Missstimmung. So gibt es unter diesen
Personenkreis bereits  Überlegungen das Abonnement zu kündigen und Karten an
Vorverkaufsstellen  oder Abendkasse zu erwerben.

Die SPD-Stadtratsfraktion stellt deshalb folgende

Anfrage:
1. Weshalb wurden die Abonnenten bei der neuen Eintrittsregelung nicht

miteinbezogen?

2. Ist es ab der kommenden Spielzeit möglich, auch die Abonnenten in die Regelung
mitaufzunehmen?

Mit freundlichen Grüßen

Margarete Heinrich Jutta Fiener
Fraktionsvorsitzende Stadträtin
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Dr. Kurt Gribl
Rathausplatz 1
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